
 

 

 

 

Programmübersicht September 2020 

T-Werk 
Schiffbauergasse 4E 

14467 Potsdam 
www.t-werk.de 

presse@t-werk.de 
Tel 0331 / 71 91 39 

 

Do 03.09.20 20.00 Schischyphusch oder: Ich will aber auch Sahne!  

     Ulrike Schlue – Offener Kunstverein Potsdam PREMIERE 

Fr 04.09.20 20.00    Schischyphusch oder: Ich will aber auch Sahne!   

                Ulrike Schlue – Offener Kunstverein Potsdam 

Sa 05.09.20 20.00    Schischyphusch oder: Ich will aber auch Sahne!  

                Ulrike Schlue – Offener Kunstverein Potsdam 

So 06.09.20 18.00    Schischyphusch oder: Ich will aber auch Sahne!  

                Ulrike Schlue – Offener Kunstverein Potsdam 

 

Sa 12.09.20 19.00 Bye Berlin TheaterTräumer ab 10 Jahre PREMIERE 

So 13.09.20 16.00 Bye Berlin TheaterTräumer ab 10 Jahre  

 

Fr   18.09.20 11.00 Der Bauer, dem man nicht glaubte, der Bauer, den man haute   

    Offener Kunstverein Potsdam ab 6 Jahre  

   19.00 Der Bauer, dem man nicht glaubte, der Bauer, den man haute   

    Offener Kunstverein Potsdam ab 6 Jahre PREMIERE 

 

So 20.09.20 16.00 Das Apfelmännchen Puppentheater Susi Claus ab 4 Jahre 

Mo 21.09.20 10.00    Das Apfelmännchen Puppentheater Susi Claus ab 4 Jahre 

 

Eintrittspreise 

Kindertheater: 8,00 € / Kinder 6,00 € / Familie 23,00 €; TK: +1,00 € 

Kinder- und Jugendgruppen: 7,00 € / Kinder 5,00 €; TK: +1,00 € 

OkeV – Ulrike Schlue: VVK 14,00 € / erm. 9,00 € / SchülerIn 6,00 €; AK: + 2,00 € 

 

Karten: 0331-719139 / ticket@t-werk.de / www.t-werk.de  



 

 

 

 
Ulrike Schlue - Offener Kunstverein Potsdam 

>> Schischyphusch oder: Ich will aber  

auch Sahne! 
Frei nach einer Erzählung von Wolfgang Borchert 
 

T-Werk 
Schiffbauergasse 4E 

14467 Potsdam 
www.t-werk.de 

presse@t-werk.de 
Tel 0331 / 71 91 39 

 

Wie an jedem Nachmittag in jenem heißen Sommer, spielte ich mit meinen 

Steinen. Die großen Steine hatte ich nach den Göttern benannt: Zeus, Hades, 

Ares und Persephone. Es gab auch Menschen, aber die waren aus weicherem 

Material – mein liebster Klumpen war Sisyphos. Ich stellte mir vor, dass er 

eine große Klappe hatte und sich nichts gefallen ließ. Das alles war natürlich 

nur ein Spiel – ich war damals gerade so groß, dass ich die Nase auf den Tisch 

legen konnte. Aber dann kam der Moment, als mein großer, lauter Onkel bei 

dem kleinen Kellner die Bestellung aufgab. „Schischyphusch“ ist ein Stück 

über Schicksal, Rebellion und Himbeerkuchen.  

 

Ulrike Schlue ist Schauspielerin und Theatermacherin im Bereich freies 

Theater und war unter anderem im Theaterhof Priessenthal, im 

ZeltEnsembleTheater sowie im Ton und Kirschen Wandertheater engagiert. 

Seit Mitte der 90er Jahre arbeitet sie gemeinsam mit Nikki Bernstein mit 

Kindern und Jugendlichen im Rahmen des Offenen Kunstvereins Potsdam. 

 
Eine Koproduktion vom Offenen Kunstverein e.V. mit dem T-Werk Potsdam 
 

Regie, Spiel:  Ulrike Schlue 

Co-Regie, Dramaturgie:  Philip Baumgarten  

Figuren-Regie: Tanja Wehling 

Bühne, Technik: Wieland Hilker 

Kostüm: Jeannette Liebich  

Projektionen:  Kasia Czech 

 
Dauer:   60 Min.  

 

Termine:   Do., 3. September 2020, 20.00 Uhr PREMIERE 

   Fr., 4. September 2020, 20.00 Uhr 

    Sa., 5. September 2020, 20.00 Uhr 

   So., 6. September 2020, 18.00 Uhr 

     

Ort:   T-Werk 

   Schiffbauergasse 4E, 14467 Potsdam 

Kartentelefon:   0331-719139 

 

Eintritt:   Erwachsene 14,00 € 

   ermäßigt 9,00 €  

   SchülerIn 6,00 €  

Abendkasse:   + 2,00 € 

 

Informationen & Karten: www.t-werk.de 

 

 



 

 

 

 
TheaterTräumer T-Werk Potsdam 

>> Bye Berlin   
Ein Dorf am Rande der Großstadt 
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Im Jahr 2020 ist ganz Deutschland und die Welt von digitalen Medien 
beherrscht. Niemand glaubt noch an einen Fluch aus dem Mittelalter. 
Wirklich niemand? Ein ganzes Dorf bei Berlin hört nicht auf, dem Fluch des 
Zacharias Widerstand zu leisten. Da gibt es die schwangere Sultania und ihr 
Café, daneben den verliebten Leopold mit seinem Gemüsestand, die 
Friseurin Sabine, die hier nur einen kurzen Zwischenstopp plant, und die 
optimistische Liumi Chan, auf der Suche nach ihrer Urlaubsbekanntschaft 
Hans. Alle träumen sie davon, einmal in die große Stadt zu ziehen und dort 
Karriere zu machen. Aber so einfach ist das nicht, denn erst muss der Fluch 
gebrochen werden, der das Dorf versiegelt hält. 
 
Seit Sommer 2019 arbeiten die TheaterTräumer im T-Werk unter der 
Leitung von Janina Sasse an ihrem neuen Stück „Bye Berlin“. Das Stück und 
die Inszenierung, angefangen vom Textbuch bis zur Bühnen- und 
Kostümgestaltung, wurden gemeinsam mit den Jugendlichen entwickelt. Die 
Gruppe spielte bereits das Stück „Jenseits der Zivilisation (2018) und „Jeder 
Held ist anders“ (2019). 
 
Regie, Spielleitung: Janina Sasse 
Spiel:   Alena Hinkel, Julia Voigt, Paco Eder, Stella   
  Haßkerl, Eleni Prestel, Melina Wächter, Julia   
  Kolodziej, Leonie Bork 
Bühne, Technik:  Henning Günther, Andrew Conolly-Gilchrist 
Kostüme:  Marion Casejuane 

 
Dauer:   60 Min.  
Alter:    ab 10 Jahre 
 
Termine:   Sa., 12. September 2020, 19.00 Uhr PREMIERE 

   So., 13. September 2020, 16.00 Uhr 
     
Ort:   T-Werk 
   Schiffbauergasse 4E, 14467 Potsdam 

Kartentelefon:   0331-719139 

 
Eintritt:   Erwachsene 7,00 € 
   Kinder 5,00 €  
 
Abendkasse:   + 1,00 € 
 
    
Informationen & Karten: www.t-werk.de 

 

 



 

 

 

 
Kindertheatergruppe „Wirbelsonne“ vom Offenen Kunstverein Potsdam 

>> Der Bauer dem man nicht glaubte, der 

Bauer, den man haute  
Eine vertraute Reise ins Ungewisse  
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Es war einmal vor langer, langer Zeit in einem weit entfernten Königreich. 
Das damalige Reich war in der Entwicklung noch nicht sehr fortschrittlich.  
Hier wurde noch der Nachttopf aus den Fenstern gekippt, sodass die 
Färbergasse beastialisch roch. Männer wurden Ritter oder Bauern und die 
Frauen mussten der klassischen Hausarbeit nachgehen. Von den Mädchen 
erwartete man, dass sie sich einen Prinzen suchten. Weit, weit weg, da, wo 
die Sonne aufgeht, lag ein wunderschönes Land mit duftenden, blühenden 
Kirschbäumen. Die Leute lebten in einfachen, hellen Häusern. Sie waren 
freundlich zueinander und begrüßten sich durch Verbeugen. Eines Tages ist 
ein Bauer in das Loch gefallen…  
 
Die Kindertheatergruppe Wirbelsonne begibt sich seit 2015 in 
verschiedenste Welten, die die Kinder entdecken wollen: Vom Mittelalter, 
dem alten Japan, den verschiedenen Religionen, dem Dschungel, dem alten 
Ägypten, der Ritterzeit, China bis zum gallischen Widerstandsnest von 
"Asterix & Obelix" ist alles Mögliche dabei. Genutzt werden verschiedene 
Theatertechniken wie Puppen- und Schattenspiel und dabei entstehen 
regelmäßig Stücke für die Bühne. Die Wünsche der Kinder stehen immer im 
Zentrum unserer Arbeit, dabei setzen wir uns intensiv, gehaltvoll und 
künstlerisch mit den Themen auseinander. In der Wirbelsonne erlernen die 
Kinder schauspielerische Kompetenzen wie Bühnenpräsenz, Stimmbildung 
und Pantomime. 
 
Regie:     Madita Kuhfuhs, Ekaterina Tront 
Assistenz:     Max Frick, Ananstasiia Reutova 
Musik:     Max Frick, Lukas Sweetwood 
Bühnenbild:     Madita Kuhfuhs 
Kostüm:     Marion Casjejuane 
Technik:     Cilian Deniz 

 

Mit der freundlichen Unterstützung von Ulrike Schlue 
Produktion: Offener Kunstverein Potsdam e.V. 
 

Dauer:   45 Min.  
Alter:    ab 6 Jahren 
 
Termine:   Fr., 18. September 2020, 11.00 Uhr  
   Fr., 18. September 2020, 19.00 Uhr Premiere 

 
Ort:   T-Werk 
   Schiffbauergasse 4E, 14467 Potsdam 

Kartentelefon:   0331-719139 

 
Eintritt:   Erwachsene 7,00 €  
     Kinder 5,00 €  
 
Tageskasse:   + 1,00 € 
 
Informationen & Karten: www.t-werk.de 



 

 

 

 T-Werk 
Schiffbauergasse 4E 

14467 Potsdam 
www.t-werk.de 

office@t-werk.de 
Tel 0331 / 71 91 39 

Fax 0331 / 71 07 92 

 

 

 

Puppentheater Susi Claus Berlin 

>> Das Apfelmännchen 
Ein märchenhaftes Stück mit Puppen frei nach Janosch 

 

 

Zu der Zeit, als Wünschen noch geholfen hat, zu dieser Zeit war einmal ein 

armer Mann. Der hatte einen Apfelbaum, doch der trug nie eine Frucht und nie 

eine Blüte. Das machte den Mann traurig und er wünschte sich einen einzigen 

Apfel an seinem Baum. Er wünschte und wünschte und wünschte. Und da 

geschah, was immer geschieht, wenn man sich etwas Kleines und Geringes 

ganz ehrlich wünscht ... 

 

Susanne Claus spielte nach Abschluss des Studiums an der Hochschule für 

Schauspielkunst „Ernst Busch" Berlin an verschiedenen Theatern u.a. im 

Staatstheater Stuttgart und im Puppentheater TJG Dresden. 2008 gründete sie 

das Puppentheater Susi Claus und wurde für ihre ebenso bezaubernde wie 

amüsante Bühnenversion der gleichnamigen Janosch-Geschichte mehrfach auf 

Festivals prämiert. 

 
 
Mit freundlicher Unterstützung des BA Berlin Treptow- Köpenick,  Fachbereich Kultur 

 

 

Regie:    Daniel Wagner  

Bearbeitung, Spiel:  Susi Claus 

Ausstattung:  Roland Teichmann, Holger Köhler 

Aufführungsrechte:  MERLIN VERLAG  
 

Dauer: 45 Min. 

Alter: ab 4 Jahre 
 

Termine:  So., 20. September 2020, 16.00 Uhr 

  Mo., 21. September 2020, 10.00 Uhr 

    

Ort:    T-Werk  

    Schiffbauergasse 4E, 14467 Potsdam 

Kartentelefon:  0331-719139 
 

Eintritt:   Erwachsene 8,00 €  

     Kinder 6,00 €  

    Familie 23,00 € (TK: +1,00 €) 

 

Informationen & Karten:  www.t-werk.de 


